
Lasstuns

in
Frieden

	 2 	Fr	 20.00	 Lasst uns in Frieden   
 				    mit Thomas Müller und Hans-Günther Pölitz

	 3 	Sa	 20.00	 Lasst uns in Frieden

	 7 	Mi	 20.00	 Wir sind gegen dafür    
				    mit Marion Bach, Heike Ronniger und Christoph Deckbar / Oliver Vogt

	 8 	Do	 15.00	 Wir sind gegen dafür

	 9 	Fr	 20.00	 Die Vereinigten Träume von Europa  
				    Kabarett mit Sebastian Schnoy und anschließendem Gespräch 
	 			 

Eine Gast-Veranstaltung von EUROPE DIRECT und  
				    der Landeszentrale für Politische Bildung Sachsen-Anhalt  
				    anlässlich des Europatages 

	 10 	Sa	 20.00	 Wir sind gegen dafür
	 14 	Mi	 15.00	 Wir sind gegen dafür
	 15 	Do	 20.00	 Wir sind gegen dafür
	 16 	Fr	 20.00	 Lasst uns in Frieden
	 17 	Sa	 20.00	 Lasst uns in Frieden
	 21 	Mi	 15.00	 Lasst uns in Frieden
	 22 	Do	 15.00	 Wir sind gegen dafür
	 23 	Fr	 20.00	 Lasst uns in Frieden
	 24 	Sa	 20.00	 Lasst uns in Frieden
	 28 	Mi	 20.00	 Lasst uns in Frieden
	 30 	Fr	 20.00	 Lasst uns in Frieden
	 31 	Sa	 20.00	 Wir sind gegen dafür

	 4 	Mi	 15.00	 Lasst uns in Frieden
	 5 	Do	 20.00	 Lasst uns in Frieden
	 6 	Fr	 20.00	 Wir sind gegen dafür
	 11 	Mi	 20.00	 Wir sind gegen dafür
	 12 	Do	 20.00	 Wir sind gegen dafür
	 13 	Fr	 20.00	 Lasst uns in Frieden
	 14 	Sa	 20.00	 Lasst uns in Frieden
	 18 	Mi	 20.00	 Lasst uns in Frieden
	 19 	Do	 20.00	 Lasst uns in Frieden
	 20 	Fr	 20.00	 Wir sind gegen dafür
	 25 	Mi	 20.00	 Wir sind gegen dafür
	 26 	Do	 20.00	 Wir sind gegen dafür
	 27 	Fr	 20.00	 Lasst uns in Frieden
	 28 	Sa	 20.00	 Lasst uns in Frieden

Die „Magdeburger Zwickmühle“ gastiert
am 18.05. in Braunschweig, am 21.05. in Schönebeck/E., 
am 23.05. in Bad Doberan, am 25.05 in Bad Salzungen  
sowie am 15.06.2025 in Niederndodeleben.

Spielplan Mai 2025

Spielplan Juni 2025

Programmänderungen und Neuigkeiten finden Sie immer aktuell auf www.zwickmuehle.de

Dieses Programm ist eine Liebeserklärung an einen unterschätzten Konti-
nent. Europa war nie das Problem, sondern immer die Lösung. Die mythi-
sche Europa ritt schön und furchtlos auf einem Stier über den Kontinent. 
Doch die letzten 16 Jahre lag sie in einem Dornröschenschlaf, aus dem sie 
erschreckt erwachte als Putin die Ukraine angreifen ließ. Europas freier 
und geeinter Teil ist bis heute Sehnsuchtsort für Vertriebene, ob aus der 
Ukraine oder anderen Ländern. 
Warum sehen wir, die wir Europa bewohnen, nicht seinen Glanz? Die 
Ukraine möchte in die EU, Moldawien und Georgien und wer uns auch 
dringend fehlt: Schottland. Freuen Sie sich auf eine Euromünze mit dem 
Konterfei von Sean Connery. Schnoy gründet mit Ihnen in diesem Pro-
gramm die Vereinigten Staaten von Europa. Was die Politik nicht schafft, 
schafft Schnoy an einem Abend.

Seien Sie dabei und reiben Sie sich an visionärem Kabarett, das Wider-
spruch anregt, aber auch beflügelt. Ach, und noch was: Schnoy ist sehr 
lustig, Sie werden den ganzen Abend lachen, das ist bezeugt. 

„Unterhaltung auf hohem Niveau, fast philosophisch mit 
tiefgründigem Humor.“ (Hannoversche Allgemeine)

EUROPE DIRECT und die Landeszentrale für Politische Bildung  
Sachsen-Anhalt sind anlässlich des Europatages zu Gast in  
der MAGDEBURGER ZWICKMÜHLE

Die vereinigten Träume von Europa 
Politisches Kabarett mit Sebastian Schnoy
Freitag, 9. Mai, 20 Uhr

Kofinanziert von der
Europäischen Union

Lasst uns in Frieden 
Eine satirische Fürbitte 
mit Thomas Müller und  
Hans-Günther Pölitz 
Regie:  
Matthias Schwarzmüller 

Der Goethe’sche „Faust“ behandelt, was die Welt im Innersten zusammen-
hält. Das Kabarett dagegen, wie die Welt im Äußersten zusammenfällt.  
Heißt die letzte Instanz Blutvergießen? Nein: Frieden schließen!!! 
Selbst wenn man dabei aneckt, ist das hier von der Kunstfreiheit gedeckt. 
Das freie Sprechen ist schon wieder so eine Sache, was man gestern noch 
empfand als einen Riesenkracher, darüber soll man heute schweigen. 
Schon Kurt Tucholsky beklagte sich darüber: „Wenn in Deutschland einer 
einen guten politischen Witz macht, sitzt das halbe Land auf dem Sofa und 
nimmt übel.“ 
Warum ist Ostbesuch nur noch bedrohlich? Was will Putin am Blueberry 
Hill? Was ist der Unterschied von Kriegstüchtigkeit und Verteidigungs
fähigkeit? Für wen wäre es schade, wenn der Krieg zu Ende wär’? Wer 
versteht noch jeden Tag, was rings um ihn so vor sich geht? 
Thomas Müller und Hans-Günther Pölitz versuchen sich in ihrer satirischen 
Fürbitte „Lasst uns in Frieden“ einen Reim auf Gott und die Welt zu machen. 

„Selbst altgediente Zwickmühlen-Kenner können sich nicht an ein so begeistert 
tobendes Publikum bei der Premiere erinnern.“ (Wirtschaftsmagazin aspekt)

„Die jüngste Inszenierung der Magdeburger Zwickmühle bewies, dass 
politisch-satirische Kleinkunst durchaus hoch im Ansehen des Publikums 
steht und der allgegenwärtigen Comedy durchaus Paroli bieten kann.“ 
(Magdeburger Volkstimme)

Spielzeitpause: 29. Juni bis 4. September
Das Kartenbüro öffnet wieder ab 05. 08. 2025 um 14 Uhr.
Kartenkäufe und -reservierungen sind jederzeit möglich  

über den online-Spielplan bei www.zwickmuehle.de

mit anschließendem Gespräch

Eintritt frei

Anmeldung erbeten

Fotos: Ideenformer

Foto: 
Anna Nova Photography

Freundlich unterstützt durch die



Eintrittspreise:
pro Person  	 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .29,00 €
Arbeitslose, Schüler, Studenten*	 . . . . .16,00 €

1 Gutschein für Veranstaltungen in der 
„Magdeburger Zwickmühle“ 	 . . . . . . . . . .29,00 €

Herausgeber:
Magdeburger Zwickmühle		
Politisch-Satirisches Kabarett	 Telefon:	 (03 91) 5 41 44 26
Leiterstr. 2a, 39104 Magdeburg	
E-Mail:  kabarett@zwickmuehle.de	       	 www.zwickmuehle.de
		
Kartenverkauf:
Leiterstraße 2a, Dienstag bis Freitag 14.00–17.00 Uhr
Karten können Sie auch telefonisch oder über unsere Website erwerben, 
über alle Volksstimme-Servicecenter und regionalen Vorverkaufsstellen 
sowie unseren online-Ticket-Partner Reservix.

Liebe Kabarettfreunde,
Ihre Eintrittskarte berechtigt Sie am Tage der
Veranstaltung die Tiefgarage des MARITIM- Hotels 
zum halben Preis zu nutzen.
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Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt: 
Die „Zwickmühlenkneipe“ 
öffnet für unsere Gäste zu 
den Veranstaltungen.

*	Mittwochs zahlen 

	 Schüler und Studenten 

	 nur 5,– €

www.zwickmuehle.de

MAI / JUNI
2025

Sind Sie noch dafür? Nein? Aha, dann sind Sie also dagegen. 
Auch nicht? Typisch! 
Unser Angebot: seien Sie mit uns gegen dafür. Das klingt widersprüchlich? 
Ist es auch! So widersprüchlich wie unsere Zeit.
Schauen Sie, den meisten Menschen geht es so gut wie noch nie und trotz-
dem läuft alles falsch. Der DAX steigt, aber die deutsche Industrie ist auf Tal-
fahrt. Touristen fliegen mit Raketen zum Mars, aber keiner kommt mehr mit 
dem Zug von Magdeburg nach Leipzig. Die pazifistischen GRÜNEN sind für 
Aufrüstung, die CDU tut sich schwer mit Nächstenliebe, die Sozialdemokra-
ten haben keine Kompetenz in Sachen Sozialpolitik, und die FDP dachte in 
der Regierung, sie ist Opposition. Alice Weidel ist mit einer Frau verheiratet 
und will die Ehe für gleichgeschlechtliche Paare abschaffen, die linke Sarah 
Wagenknecht steht auf Ludwig Erhard, und die Arbeiterpartei Die Linke wird 
von Selbstständigen gewählt. 
50 Prozent der Bundesbürger sehnen sich in die Vergangenheit zurück, und 
immer mehr Menschen sogar  in eine Vergangenheit weit vor der Jahr
tausendwende. Stehen wir nun wirklich 5 Minuten vor 1933 oder ist es eher 
wie 5 vor ’89? Oder ist es schon fünf nach zwölf und die Menschheit spielt 
mit der Erdkugel 6 aus 49, weil sie zu ihrem Gewinn auch noch den Jackpot 
knacken will? Was ist falsch und was ist richtig, was gut, was schlecht, wofür 
oder wogegen soll man sein? 

„Es ist die große Stärke dieses Kabarettprogramms, satirisch die politische 
Verführung des Volkes in der Sprache und der raffinierten Argumentation 
professioneller Meinungsbildner zu entkleiden und nackt vorzuführen …

… ein kurzweiliges und nachdenkliches Programm hätte gern auch noch ein 
wenig länger dauern können. Mehr Lob geht nicht.“
Aus der PREMIEREN-Rezension der Magdeburger Volksstimme

Ein politisch-satirisches Kabarettprogramm mit 
Marion Bach und Heike Ronniger 

sowie Christoph Deckbar / Oliver Vogt (alternierend) 
Regie: Matthias Brenner 

Fotos: Ideenformer


